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Redaktionsschluss 
Amtsblatt April:  
25.03.2013

Später eingehende Beiträge können 
keine Berücksichtigung mehr fi nden.
Voraussichtlicher Erscheinungstermin: 

08.04.2013

Aus dem Gemeinderat berichtet

Abfuhrtermine

Gelbe Tonne
Freitag
15. März 2013 

Blaue Tonne
Freitag
22. März 2013  

Beantragung von 
Osterfeuern

Bürgerinnen und Bürger, die am 
30.03.2013 ein Osterfeuer abbrennen 
wollen, richten ihren schriftlichen Antrag 
bitte rechtzeitig, spätestens aber bis 
25.03.2013 an das Ordnungsamt der Ge-
meindeverwaltung Oppach.

Die Antragsformulare sind im Ordnungsamt 
des Rathauses erhältlich. Darüber hinaus 
kann dieses Formblatt auch bequem von 
der Homepage der Gemeinde Oppach im 
Internet (www.oppach.de) unter der Rubrik 
„Bürgerservice/Ortsrecht“ herunter gela-
den werden.

Verbrannt werden dürfen ausschließlich 
naturbelassenes Holz und Baumverschnitt. 
Die Feuer sind so abzubrennen, dass hier-
bei keine Belästigung oder Schädigung 
anderer durch Rauch, Verunreinigung und 
Gerüche entstehen. Sicherheitsabstände 
zu Gebäuden und bei Wald (100 m) sind 
einzuhalten.

Im Übrigen verweisen wir auf den Wortlaut 
des § 12 der „Polizeiverordnung der Ver-
waltungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf“ 
vom 27.04.2012. Die Polizeiverordnung ist 
ebenfalls im Internet unter der o. g. Adres-
se abrufbar.          

Steffen Tammer, Ordnungsamt

Öffentliche 
Bekanntmachung

Bundestagswahl 2013 
Gruppenauskunft vor Wahlen

Die Meldebehörde darf gemäß § 33 Absatz 
1 des Sächsischen Meldegesetzes Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen zu parlamentarischen und 
kommunalen Vertretungskörperschaften 
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51. Sitzung am 14.02.2013 
Im Rahmen einer nichtöffentlichen Klausur-
beratung diskutierte der Gemeinderat den 
Entwurf des Haushaltsplanes für 2013. 

52. Sitzung am 28.02.2013 
Der Gemeinderat beschließt die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 
2013.
(9 Ja-Stimmen, 3 Stimmenthaltungen)

Der Gemeinderat beschließt, vom Flur-
stück 656 a der Gemarkung Oppach 
ca. 820 m² an Herrn Bernd Knychalla, 
wohnhaft in Oppach, Teichstraße 18, 
zu einem Preis von 7.872,00 € (9,60 € je 
m²) zu verkaufen. Ein Ausgleich einer 
Mehr- oder Minderfl äche, die sich auf 
Grund der Vermessung des Flurstücks 
656 a ergibt, erfolgt bei Erklärung der 
Aufl assung zum Preis von 9,60 € je m². 
Die Kosten der gutachterlichen Stel-
lungnahme in Höhe von 285,60 € über-
nimmt der Erwerber.
(12 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt, den 
Parkplatz an der Lindenberger Straße, 
Flurstück 808/2, auf Grundlage von 
§ 6 Sächsisches Straßengesetz (Sächs-
StrG) als beschränkt öffentlichen Platz 
zu widmen. Als Träger der Straßen-
baulast wird die Gemeinde Oppach 
bestimmt (§ 44 Abs. 1 SächsStrG). 
Es wird eine Tonnagebegrenzung von 
3,5 t festgelegt.
(12 Ja-Stimmen)

HINWEISE
Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse be-
handelten Beschlüsse und Vorlagen in 
vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der 
öffentlichen Rats- und Ausschusssitzun-
gen (soweit bereits bestätigt) können wäh-
rend der Sprechzeiten im Sekretariat der 
Gemeindeverwaltung Oppach eingesehen 
werden.

Die nächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats Oppach 
fi ndet am Donnerstag, dem

21. März 2013
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sit-
zungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse werden rechtzeitig durch Aushang 
an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde sowie im Internet unter 
„www.oppach.de“ bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister



in den sechs der Wahl vorangehenden 
Monaten Gruppenauskunft aus dem  Mel-
deregister über die in § 32 Absatz 1 Satz 1 
des Sächsischen  Meldegesetzes bezeich-
neten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter der Betroffenen 
bestimmend ist.

Jeder Bürger hat das Recht, gegen die 
Veröffentlichung seiner Daten zum Zwecke 
der Auskunftserteilung bei Wahlen an Par-
teien u. a. Widerspruch einzulegen. 

Der Widerspruch muss unbedingt beim 
zuständigen Einwohnermeldeamt Oppach 
eingelegt werden und ist gebührenfrei. 

Stefan Hornig, Bürgermeister

Jugendamt, Jugendgerichtshilfe, Frau Scheibe (Tel.03583/721824) oder Frau Berger 
(03583/721825)
Darüber hinaus liegen im Rathaus der Gemeinde Oppach Informationsbroschüren mit 
dem Titel „Das Schöffenamt in Sachsen“ zur Abholung bereit.

Claudia Held, Einwohnermeldeamt

Schöffen- und 
Jugendschöffen-

wahlen 2013

Im Jahr 2013 fi nden die Wahlen der 
Schöffen und Jugendschöffen am Amts-
gericht Zittau  für die neue Amtszeit 2014 
bis 2018 statt.

Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der 
Strafgerichtsbarkeit, die bei den Amts- und 
Landgerichten in Verhandlungen gegen 
Erwachsene und gegen Jugendliche mit-
wirken. Ihre Stimme hat bei Beratung und 
Abstimmung über das Urteil das gleiche 
Gewicht wie die eines Berufsrichters. 
Durch die Schöffen nehmen die Bürger 
an der Rechtsprechung teil. Sie sollen ihr 
Rechtsempfi nden und ihre Berufs- und Le-
benserfahrung zur Geltung bringen. Die 
Strafjustiz bleibt im Rechtsbewusstsein 
der Bevölkerung verwurzelt und Urteile 
können breite Akzeptanz in der Bevölke-
rung fi nden.

Schöffe kann grundsätzlich jedermann 
werden. Das Gesetz sieht nur wenige 
Einschränkungen vor, so etwa Alters-
begrenzungen (Mindestalter: 25 Jahre; 
Höchstalter: 70 Jahre) oder den Aus-
schluss bestimmter Berufsgruppen (z. B. 
von Polizeivollzugsbeamten). Erforderlich 
ist weiterhin ein guter Leumund sowie 
wegen der mitunter längeren Beanspru-
chung an den Sitzungstagen körperliche 
Eignung. Schöffen beim Jugendgericht 
(Jugendschöffen) sollen darüber hinaus 
erzieherisch befähigt und in der Jugend-
erziehung erfahren sein.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger die 
für das Schöffenamt kandidieren möchten, 
melden sich bitte bis zum 15.04.2013 
im Rathaus der Gemeinde Oppach, Zim-
mer 1.2. bei Frau Held persönlich oder 
telefonisch unter 035872/38344.

Informationen zum Amt eines Jugend-
schöffen erteilt das Landratsamt Görlitz, 

Freiwillige Feuerwehr  Oppach

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung der FFw Oppach fand am 12.01.2013 in der „Alten 
Schäferei“ statt. Anwesend waren die Kameradinnen und Kameraden der operativen 
Abteilung, die Alters- und Ehrenkameraden, die Mitglieder der Jugendfeuerwehr, unser 
Bürgermeister, die Vertreter der Nachbarwehren von Beiersdorf, Taubenheim und Neu-
salza- Spremberg, der für unsere Region zuständige stellv. Kreisbrandmeister. Kamerad 
Christian Kümpfel, sowie die Partner/innen der Angehörigen unserer Wehr und das 
Ehepaar Tobias und Ines Loschke als Ehrengäste.

In seinem Rechenschaftsbericht zum Jahr 2012 informierte unsere Wehrleiter, Ka-
merad Peter Kunze, über das Einsatzgeschehen und die Aktivitäten unserer Wehr im 
vergangenen Jahr. Anschließend berichtete Kameradin Andrea Kunze über die Arbeit 
der Jugendfeuerwehr im Jahr 2012.

Unsere nächsten Dienste:
08.03.2013  19.00 Uhr
Gerätekunde/Funkausbildung
verantw.: Kamerad Frank Gocht

Julian Piel  (2. v. l.)  und 
Martin Grosche (3. v. l.)

Anlässlich der Jahres-
hauptversammlung 
konnten zwei neue 
Kameraden in den 
aktiven Dienst  aufge-
nommen werden. Ju-
lian Piel und Martin 
Grosche waren schon 
langjährige Mitglieder 
unserer Jugendfeu-
erwehr und werden 
nach Absolvierung 
des Grundlehrganges 
die Reihen der ope-
rativen Gruppe unter-
stützen.

Für 50 Jahre ehren-
amtlichen Dienst in der 
FFw wurde das Feu-
erwehr-Ehrenkreuz 
verliehen an Kamerad 
Rainer Dammert.

Für 60 Jahre treue Dienste in der FFw erhielt 
Kamerad Siegfried Wilhelm das Feuerwehr-
Ehrenkreuz.

Nach einigen weiteren Ehrungen und Belobi-
gungen sowie den Grußworten unserer Gäs-
te, die sich für das vorbildliche ehrenamtliche 
Engagement unserer Kameradinnen und Ka-
meraden sowie für die sehr gute Zusammen-
arbeit bedankten, klang der Abend mit einem 
gemeinsamen Essen sowie mit Unterhaltung 
und Tanz in geselligem Rahmen aus. 

22.03.2013 19.00 Uhr
FwDV 7 Atemschutz
verantw.: Kamerad Daniel Hempel

Rainer Dammert

Siegfried Wilhelm
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Jagdgenossen-
schaft Oppach

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Oppach lädt alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Oppach zur Vollversamm-
lung ein.

Die Versammlung fi ndet am Dienstag, dem 
19.03.2013, um 19.00 Uhr im Gasthof „Hei-
terer Blick“ statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 

2012/13
2. Kassenbericht
3. Bericht der Jäger zur Jagddurchfüh-

rung
4. Anfragen und Verschiedenes
5. Beschlussfassung

H. Wünsche, Vorsitzender des 
Vorstandes der Jagdgenossenschaft

Anmerkung: Von Rechts wegen sind all 
diejenigen Bürgerinnen und Bürger Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft Oppach, 
die im Besitz von bejagbaren Grundstü-
cken auf der Flur der Gemeinde Oppach 
sind, welche nicht zu einem selbständi-
gen Eigenjagdbezirk gehören.

05.04.2013 18.00 Uhr
Jahreshauptappell
verantw.: Kamerad Uwe Zimmermann

Jugendfeuerwehr:
15.03.2013 17.00 Uhr
Knoten, Stiche und Bunde

Informationen aus 
dem Haus des Gastes

„Schützenhaus“
Chorkonzert

Unter dem Motto „Stimmenglanz und gro-
ße Gefühle“ wird eingeladen zu einer fest-
lichen Konzert-Gala mit dem

DON-KOSAKEN-CHOR 
SERGE JAROFF 

(künstlerische Leitung: Wanja Hlibka) 

Mittwoch, 13. März 2013, 
20.00 Uhr

  
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, be-
kannt aus unzähligen Fernsehsendungen 
und CD-Einspielungen, wird  nach langer 
Zeit wieder mit einem bravourösen neuen 
Konzertprogramm in Oppach gastieren. 
Zuletzt trat dieser Chor im Jahre 1999 
hier auf. Ermöglicht wurde dieses Konzert 
durch eine enge künstlerische und orga-
nisatorische Zusammenarbeit mit der Ge-
meindeverwaltung Oppach. 

Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit 
hat gerade dieser Chor unter seinem 

künstlerischen Leiter Wanja Hlibka überall 
unzählige begeisterte und treue Zuhörer. 
Die Konzerte in vielen deutschen Städ-
ten sind inzwischen wohl mit dem Begriff 
„Kult“ zu umschreiben und werden überall 
mit stehenden Ovationen gefeiert. Viele 
Fernsehanstalten haben ausführlich über 
den Chor und seine künstlerische Arbeit 
berichtet.

Es handelt sich um ein hochkarätiges Spit-
zenensemble. Wanja Hlibka, der Leiter und 
Dirigent des Chores, hat viele Jahre als 
jüngster Solist im weltberühmten Chor 
von Serge Jaroff gesungen und hat die 
Original-Arrangements als Ausgangsba-
sis seiner künstlerischen Arbeit nutzen 
dürfen. Die übrigen Sänger kommen von 
großen osteuropäischen Opernhäusern 
und begeistern mit zum Teil sensationel-
len Stimmen in einem oft überirdischen 
Klang ihr Publikum auf allen Stationen 
der Tournee.

Die stimmgewaltigen Solisten werden von 
der Fachpresse immer wieder als „russi-
sches Stimmwunder“ bezeichnet. Sie be-
geistern ihr Publikum mit ihren einmalig 
kraftvollen, herrlich timbrierten Stimmen 
und vermitteln den ganzen Zauber und 
auch die eigene Melancholie der russi-
schen Musik in höchster Vollendung. Ihr 
außergewöhnliches Repertoire reicht von 
den festlichen Gesängen der russisch-
orthodoxen Kirche über die immer wieder 
begehrten Volksweisen bis hin zu großen, 
klassischen Komponisten. 

Es gibt inzwischen viele unterschiedliche 
sogenannte Kosaken-Formationen, aber 
nur einen Don-Kosaken-Chor Serge Ja-
roff unter der künstlerischen Leitung von 
Wanja Hlibka!

Karten im Vorverkauf: 15,– € 
(Restkarten an der Abendkasse: 17,– €) 

VORSCHAU
Trödelmarkt

Viele werden sagen: „Endlich 
mal wieder!“ 

Am 31. Mai 2013 fi ndet  unser beliebter 
Trödelmarkt statt. Dafür werden natürlich 
jede Menge Händler gesucht, die sich mit 
ihren „Trödelkram“ präsentieren möch-
ten. Bitte bei der Gemeindeverwaltung 
melden! 

Es werden Tische in der Größe 140 x 
80 cm oder 80 x 80 cm bereitgestellt. 
Alternativ können eigene Tapeziertische 
mitgebracht werden. Die Standgebühr pro 
Tisch beträgt 5,00 €.

Nicht gewerbliche Händler können sich 
ab sofort bei der Touristinformation Oppach 
unter 035872/32054 telefonisch (Di 13-18 
Uhr und Fr 13-16 Uhr) oder per E-Mail 
„tourist-oppach@t-online.de“ anmelden. 

VORSCHAU

Zum Schluss
Weiterhin im Haus des Gastes erhältlich 
sind u. a. das Buch „Oppacher Erinne-
rungen“, die neue Postkarte von Oppach 
sowie diverse Wanderkarten und anderes 
vielseitiges Informationsmaterial.
Auf Ihren Besuch freuen sich 

Annett Paul und Ilona Lischke.

BLUTSPENDE
Liebe Einwohner und Gäste der 
Gemeinde Oppach und Nachbar-
gemeinden,

im Haus des Gastes „Schützen-
haus“ in Oppach fi ndet am

Freitag, 15. März 2013, 
von 15.00 Uhr – 18.30 Uhr

die nächste DRK-Blutspendenak-
tion statt.

DANKE für Ihre Hilfsbereitschaft!
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Neues aus der Kita „Pfiffikus“

Am 12. Februar 2013 war es endlich soweit: Fasching! 
Unsere Kinder erzählten schon tagelang vorher, als was sie sich 
zum Fest verkleiden würden. Die Eltern waren wieder sehr kreativ 
und einfallsreich und brachten ihre Lieblinge ganz toll kostümiert 
in die Kita. 

Nach einem Frühstück mit Wiener Würstchen startete unser 
Event. Die „Bar“ wurde geöffnet und Naschereien und Getränke, 
gesponsert von „Oppacher“, fanden schnell Absatz. 

An dieser Stelle möchten wir den Eltern ganz herzlich für die 
Knabbereien, Pfannkuchen und Muffi ns danken, die den Kindern 
gut schmeckten.

Die Mutigen konnten sich im ganzen Haus bewegen und besuch-
ten auch mal die Krippenkinder. Beim Treppen-Rutschen herrschte 
ständig Andrang. Das Fahren in den altertümlichen Badewannen 
auf Rädern machte großen Spaß. Im Turnraum war Disko und 
das Tanzen kam nicht zu kurz. 
Zum Schluss wurde noch eine Modenschau durchgeführt, bei der 
jedes Kind sein Kostüm präsentieren konnte. Nach dem unge-
wohnten Trubel dauerte es nicht lange, bis alle Kinder schliefen. 
Für unsere Kinder war es wieder ein schöner Tag in unserer Kita 
„Pfi ffi kus“. 

Kinderrestaurant

Fasching

Für die kleinsten Krippenkinder gab es am 26. Februar ein ganz 
besonderes Highlight. Ein frisch renovierter Raum wurde an die-
sem Tag als „Kinderrestaurant“ eröffnet, womit es nun mehr Platz 
zum Spielen und Bewegen im Gruppenraum gibt.

Hort-News
Eins - zwei - drei - im Sauseschritt läuft die Zeit - wir laufen mit. 
Gerade eben haben wir allen noch ein gesundes neues Jahr 
gewünscht und schon sind auch schon die Winterferien mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm Geschichte.

In der ersten Ferienwoche 
gab es tolle Angebote zum 
Thema „Zu Tisch - zu Tisch“. 
Die Ausfl üge ins Kindercafè 
„Valentin“ oder in das Hotel 
„Gondelfahrt“ in Oppach wa-
ren Spitze. In der „Gondel-
fahrt“ konnten sich die Kinder 
beim Servieren ausprobie-
ren und hörten über die eine 
oder andere Benimmregel 
am Tisch. Mit einem leckeren 
Essen wurde dieser schöne 
Vormittag beendet. Vielen Dank an das Team der „Gondelfahrt“.

In der zweiten Ferienwoche feierten wir unseren Fasching unter 
dem Motto „Willkommen im Dschungel“. Es wurden „Spinnen-
nester“ gewebt und „Schlangen“ gefüttert. Bei Musik und Spaß 
verging die Zeit wie im Fluge. 

Ein weiterer toller Höhepunkt war unser Ausfl ug ins Naturkunde-
museum Görlitz. Dort  erhielten wir eine interessante Führung zu 
den Farben der Dschungeltiere. Plötzlich hielten wir Holzstöck-
chen in der Hand, die sich in Tiere verwandelten! Vielen Dank an 
Frau Vassmers, die uns alles erklärte.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Ferien.

Ihr Pfi ffi kus-Team

Nachrichten aus der Grundschule OppachNachrichten aus der Grundschule Oppach

So sehen Medaillengewinner aus!
Beim traditionellen Völkerballturnier der 4. Klassen belegten un-
sere Grundschüler einen hervorragenden 3. Platz beim Regio-
nalfi nale.

Dafür qualifi zierten sich Sieger und Zweitplatzierte der Voraus-
scheide und Kreisfi nals von über 100 teilnehmenden Grund-
schulen. Schon über den Sieg und den 2. Platz dabei herrschte 
große Freude.
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In Weißwasser ging es dann um den Gesamtsieg. Schon auf der 
Fahrt zum Wettkampfort waren alle ganz aufgeregt und hofften 
auf ein gutes Abschneiden. Dass unsere Spieler dann sogar 
auf dem Siegerpodest standen, macht uns sehr stolz. Nach 
spannenden Wettkämpfen gab es großen Jubel bei uns über die 
Bronzemedaille.

Gemeinsam kämpften: Gina-Marie Steglich, Marie-Sophie Pötsch-
ke, Julia Richter, Michelle Wünsche, Dominik Lazar, Konrad 
Schulze, Andy Buchwald, Andy Neugebauer, Robert Herzog, 
Andrew Willig und David Karl

Grundlage des Erfolges waren fl eißiges Üben im Unterricht und 
ein tolles taktisches Konzept unter der Leitung der beiden Sport-
lehrerinnen Frau Förster und Frau Kaminsky. 

Herzlichen Glückwunsch!
Renate Bergmann-Löwa, Schulleiterin

Aus der 
Pestalozzi-Mittelschule 
berichtet

Die besten Informatiker ermittelt
Im Dezember fand an unserer Schule die 1. Stufe des Informatik-
wettbewerbes statt. Es stellten sich insgesamt 15 Mädchen und 
Jungen aus den Klassen 6 - 10 den anspuchsvollen Aufgaben im 
theoretischen und praktischen Teil. 
Die Sieger der Klassenstufen 6, 9 und 10 haben sich für die 
nächste Runde (Stufe 2) qualifi ziert. 

Sieger wurden
in den Klassenstufen 5/6:  Maximilian Anders  (Kl.  6 c)
in den Klassenstufen 7/8: Rudi Meyrich  (Kl.  8 b)
in der Klassenstufe 9:  Christian Tobianke  (Kl.  9 b)
in der Klassenstufe 10: Lydia Frommer  (Kl. 10a)

Herzlichen Glückwunsch! 
Eure Informatik- und TC-Lehrer

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
10.03. Dieter Meier zum 79.
11.03. Josef Haase zum 70.
12.03. Bernd Gutsche zum 74.
12.03. Jutta Jährig zum 79.
12.03. Christian Viebig zum 71.
13.03. Christa Herrmann zum 77.
15.03. Helmut Hengst zum 82.
15.03. Gertraud Richter zum 82.
18.03. Günter Paul zum 74.
19.03. Gisela Martin zum 71.
19.03. Christine Richter zum 71.
20.03. Heidrun Eckhardt zum 70.
20.03. Hartmut Kuhnt zum 75.
20.03. Johanna Schuppan zum 73.
22.03. Siegfried Schneider zum 72.
22.03. Gudrun Wächtler zum 73.
24.03. Peter Bräntner zum 74.
24.03. Johanna Schöne zum 77.
25.03. Annemarie Hempel zum 93.
25.03. Liesa Stütz zum 75.
26.03. Hanni Förster zum 87.
26.03. Joachim Hölzel zum 81.
26.03. Eberhard Pöhlmann zum 80.
27.03. Gerhard Helm zum 76.
29.03. Siegfried Küchler zum 74.
29.03. Mechthild Nanzig zum 74.
30.03. Heribert Kade zum 76.
30.03. Ursula Reußner zum 79.
31.03. Anneliese Israel zum 95.
31.03. Elisabeth Lassek zum 80.
03.04. Werner Hempel zum 75.
03.04. Christa Kutschke zum 74.
03.04. Rudolf Wenzel zum 75.
06.04. Christa Nufer zum 75.

sowie unseren Heimbewohnerinnen:
24.03. Ilse Domschke zum 89.
24.03. Ruth Pursche zum 89.
24.03. Liane Winkler zum 93.
27.03. Christa Wilhelm zum 86.
                                                   Geburtstag

Unsere Jubilare:

Besuch bei einer 
Alt–Oppacherin 
in Olbernhau
Ende Januar waren zehn 
Oppacher, alles gute Be-
kannte von Elli Wünsche, in 
Olbernhau im Erzgebirge im 
Urlaub. Ein Besuch bei der 
Elli war fest eingeplant. Bei 
Kaffee und einem hausge-
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machten Kuchen aus Oppach wurde eine schöne Stunde mit 
ihr verbracht. Elli Wünsche lebt seit 10 Jahren im Altenheim in 
Olbernhau. Mit großem Interesse liest sie Monat für Monat das 
Amtsblatt von Oppach.

Elli Wünsche grüßt alle Oppacher!
Hartmut Wünsche

Der Oppacher Narrenbund e.V. 
informiert! 
Liebe Oppacher Narren und Närrinnen,
der Aschermittwoch ist vorbei, der Rathaus-
schlüssel ist seit dem Heringsessen auch wieder 
in den Händen unseres Bürgermeisters und so-
mit endet unsere 17. Karnevalssaison.

Unter dem Motto: „Der ONB wird bald bekannt 
mit Doktorspielen ambulant!“ können wir auf eine 

durchwachsene, aber ebenfalls auch erfolgreiche Faschingssai-
son zurückblicken. 
In diesem Zuge möchten wir uns recht herzlich bei allen Nar-
ren und Närrinnen aus Oppach und Umgebung für die (meist) 
zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstaltungen bedanken. 
Besonderer Dank gilt an die, die uns seit Jahren stets die Treue 
halten, auch wenn uns die Gäste mal nicht die Türe einrennen 
und die Bar besetzen. Auf euch können wir uns einfach verlassen. 
Ohne euch wären wir…naja wie sagt man das…vielleicht wie ein 
Topf ohne Deckel oder wie ein Huhn, was keine Eier legen kann 
oder ein Toast Hawaii ohne Käse oder eine Suppe ohne Salz 

oder, oder, oder…Also vielen, vielen Dank, dass ihr Narren und 
Närrinnen uns stetig mit eurer Anwesenheit beglückt!

Nun noch einmal zu den zurückliegenden Faschingsveranstal-
tungen:
Der allseits beliebte Weiberfasching war wieder sehr gut be-
sucht, alle Karten waren ausverkauft! Es war eine super gelungene 
Veranstaltung, mit einem abwechslungsreichen Programm, wie 
zum Beispiel Kaffeeklatsch unter Krankenschwestern, Besuch 
von Matthias Reim und anderen Stars, mit bewegungstalentierten 
Zumba-Tänzerinnen, Unterhaltungsprogramm mit Heiko Harig 
und, nicht zu vergessen, die vielen hübschen und attraktiven 
Frauenhäuser, welche uns an diesen Abend beehrt haben. Wir 
als Faschingsverein haben uns auch nicht lumpen lassen und die 
drei bestaussehendsten, wunderschönsten und bestgekleidetsten 
Damen prämiert:

Mehr Bilder (auch von anderen Veranstaltungen) auf unserer 
Homepage „www.onb-ev.de“.

In diesem Jahr haben wir auch wieder am Schirgiswalder Fa-
schingsumzug teilgenommen. Wir haben es auch nicht bereut, 
denn es war wieder ein großer Spaß dabei zu sein, wenn es nicht 
so sch…kalt gewesen wäre. Doch durch viele warme Gedanken 
und vor allem regen Zuschauerbeifall konnte man die Kälte etwas 
vertreiben.

Am 02.03.2013 haben unsere großen und mittleren Funken, wel-
che dieses Jahr wieder wunderbar getanzt haben, wieder an der 
Gardetanzshow in Berthelsdorf teilgenommen. Vielen lieben 
Dank an die Eltern für die Bereitschaft, die Mädels zu fahren und 
sie als Gäste mit lautem Beifall zu unterstützen. 

Abschließend möchten wir uns noch für die freundliche 
Unterstützung bedanken:

Frauenring Oberlausitz e. V. Oppach
Opel Autohaus Hohlfeld Sohland
Honda Autohaus Roscher Bautzen
Augenoptik Schröer Ebersbach-Neugersdorf
Baugeschäft Säuberlich Oppach
Oppacher Mineralquellen
Gemeindeverwaltung und Bauhof Oppach
Reisebüro „Am Markt“ Sohland
Bäckerei Fromm Beiersdorf
Bestellagentur Oppach
Kosmetiksalon „Balance“ Claudia Marschner Oppach
Fahrschule Dieter Werner Taubenheim
Diskothek Oberland Ronny Thümer Cunewalde
Wilhelm Adler OHG Oppach
Agrarbetrieb „Am Bieleboh“ Reinhard Ludwig Beiersdorf
Wolfgang Rämisch
Joachim Pätzold

Wir grüßen unser närrisches Volk mit einem dreifachen 
„Hupp oak rei“! Euer Oppacher Narrenbund
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Jeden Montag 15.00 Uhr

Seniorengymnastik im Altenpfl egeheim 
„Haus Sonnenblick“ 

Donnerstag 07.03. 13.30 Uhr

Kreativzirkel in der Straße der Freund-
schaft 6

Freitag 08.03. 15.00 Uhr

Frauentagsveranstaltung im Altenpfl ege-
heim „Haus Sonnenblick“ 

Montag 11.03. 14.30 Uhr

Wir basteln mit den Kindern der Klasse 3a 
im Hort der Kita „Pfi ffi kus“ 

Mittwoch 13.03. 14.30 Uhr

Seniorencafe im Ratssaal der Gemeinde
Videovortrag „Korsika“, Unkostenbeitrag: 
2,00 €

Dienstag 19.03. 09.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbe-
wohner des Altenpfl egeheimes „Haus 
Sonnenblick“

Donnerstag 21.03. 15.00 Uhr

Wir basteln mit den Kindern der Grund-
schule Weigsdorf-Köblitz

Montag 25.03. 15.00 Uhr

Der Osterhase besucht die Sportgruppe 
im Altenpfl egeheim „Haus Sonnenblick“

Mittwoch       27.03. 14.30 bis 15.30 Uhr

Seniorensport im Ratssaal der Gemeinde 

VORSCHAU APRIL 2013

Dienstag 02.04. 9.30 Uhr

Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Sonnen-
blick“

Mittwoch 03.04. 14.30 Uhr 

Alle Jubilare der Monate Februar und 
März 2013 sind herzlichst zu unserer 
Geburtstagsfeier in den Ratssaal der Ge-
meinde eingeladen. Rückmeldung bitte 
bis 27. März 2013 unter Telefon (035872) 
33425. Sponsor ist die Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien.

Donnerstag 04.04. 13.30 Uhr

Kreativzirkel, Straße der Freundschaft 6

Telefon/Fax: (035872) 33425
E-Mail: frauenring-dfr-oberlausitz@arcor.de

Alle Interessenten sind zu nachfolgenden 
Veranstaltungen herzlichst eingeladen.

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach In alten Akten 
gelesen...
Vor 142 Jahren wur-
de am 1. Dezember 
1871 in Oppach 
eine Volkszählung 
durchgeführt. Damals lebten in 420 Häu-
sern 2.634 Einwohner in 235 Haushaltun-
gen, davon waren 1.385 männlich und 
1.249 weiblich. So lebten in den Ortsteilen 
Ortsmitte 1.206, in Oberoppach (Eichen) 
422, in Neuoppach (Fuchs) 450, im Linden-
berg 415 und in Picka 141 Einwohner. 

Zum Vergleich: Am 30. Juni 2012 hatte 
Oppach 2.682 Einwohner und damit un-
gefähr den gleichen Einwohnerstand wie 
1871. 2012 wurden aber 810 Häuser in 
Oppach erfasst, d. h. fast doppelt so viele 
wie 1871.

Über die damals lebenden Menschen wis-
sen wir einiges. Menschen hinterlassen 
gewollt oder ungewollt Spuren. Aber über 
deren Wohnhäuser fehlen uns Aussagen 
und Belege. Die zahlenmäßige Erfassung 
von 1871 sagt uns nichts über den dama-
ligen Zustand und die Bauart der Häuser. 
Wir wissen nicht, waren sie als Oberlausit-
zer Umgebindehäuser, als feste Steinbau-
ten oder in Gemischtverbund erbaut. Wir 
erfahren nichts über deren Dachdeckung, 
Verschieferung, Besonderheiten der Bau-
ausführung wie Türstöcke und sonstiges 
Wissenswerte. 

Für das Jahr 2013 hat sich unser Freun-
deskreis vorgenommen, die bereits vor-
handene Dokumentation der Oppacher 
Umgebindehäuser zu überarbeiten und 
zu vervollständigen. Denn diese unsere 
„Kleinode“, die nur in unserer Oberlausitz 
zu fi nden sind, sind in ihrem Bestand äu-
ßerst gefährdet. Mit dieser Bestandsauf-
nahme wollen wir unseren nachfolgenden 
Generationen ihre Exkurse in die Vergan-
genheit erleichtern.

Interessant ist auch eventuell der Nach-
weis über einzelne Häuser, dass sie früher 
reine „Umgebinde“ waren und im Laufe der 
Zeit sich zu stattlichen modernen Bauten 
entwickelten. Manchmal steckt noch unter 
dem Außenputz das Holz des Umgebin-
des. 

Wenn Sie also, liebe Oppacher, uns bei 
dieser Jahresarbeit mit Bildern, Dokumen-
ten oder auch mündlichen Beiträgen unter-
stützen können und uns auch gestatten, 
Ihre altehrwürdigen Bauten von außen zu 
fotografi eren, wir wären Ihnen dankbar.
(wu)

Freundeskreis 
Heimatgeschichte
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Tolle Spiele in 
Neusalzaer Turn- 
und Festhalle

Am Wochenende vom 
25. - 27.01.2013 fanden 
in Neusalza-Spremberg 
die von Kickfi xx zusam-
men mit der SpG FSV 
Neusalza-Spremberg/
FSV Oppach veran-
stalteten Neusalzaer Hallenturniere 2013 
statt. Insgesamt 45 Mannschaften wettei-
ferten in den Altersklassen der D-/E-/F-/
G1- und G2-Junioren um Tore und Punk-
te.

Den Anfang machten am Freitagabend 
die D-Junioren. Hier setzte sich am Ende 
der VfB Zittau im Finale gegen Empor 
Deutsch-Ossig knapp aber verdient durch. 
Bei den F-Junioren am Samstagvormit-
tag überraschte der Schönbacher FV und 
wurde erst im Finale von Gnaschwitz-
Doberschau gestoppt. Dritter wurde die 
tschechische Fußballakademie, die dann 
am Nachmittag bei den E-Junioren sogar 
bis ins Finale kam. Dort unterlag sie aber 
dem NFV Gelb-Weiß Görlitz in einem pa-
ckenden Spiel mit 1:2. Am Sonntag wa-
ren die kleinsten Fußballer der G-Junioren 
am Start. Am Vormittag holte sich die SG 
Weixdorf im Rahmen des Turniermodus 
„Jeder gegen Jeden“ den Turniersieg und 
verwies den SV Neueibau und den TSV 
1891 Herwigsdorf auf die Plätze 2 und 3. 
Am Nachmittag schaffte es der Gastgeber 
SpG Neusalza/Oppach überraschend bis 
ins Finale und unterlag dort dem Turnier-
sieger Gnaschwitz-Doberschau erst im 
Siebenmeterschießen. 

Knapp 400 Zuschauer und ca. 300 teil-
nehmende Kinder sorgten für ein richti-
ges Highlight in der Neusalzaer Turn- und 
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Festhalle. Ein Dank geht an dieser Stelle an Rene Hauenstein und sein 
Team vom FSV 1990 Neusalza-Spremberg und an die Stadtverwal-
tung Neusalza-Spremberg für die angenehme Zusammenarbeit sowie 
an alle Helfer des Kickfi xx-Teams für die gelungene Ausrichtung der 
6. Neusalzaer Hallenturniere 2013. Außerdem möchten wir uns bei allen 
Sponsoren für ihr Engagement für den Nachwuchsfußball bedanken: 
Baumontagen Wockatz aus Oppach, Kosmetikinstitut Panitz aus Löbau, 
Hausmeister- und Trockenbauservice Mario Pursche aus Wehrsdorf, 
Marien-Apotheke Hans-Christian Scheibner aus Neusalza-Spremberg, 
Betten-Immisch aus Neusalza-Spremberg, Zahnärztin Dr. Lucia Wippich 
aus Obergurig und Gebrüder Frindt GmbH aus Schönbach.

Weitere Informationen, insbesondere eine Übersicht über alle Ergebnis-
se fi nden Sie unter www.kickfi xx.de.



Der Schnee hatte uns diesen Winter ja vollkommen im Griff. 
Selbst unsere Mitstreiter hatten Schwierigkeiten, unsere Anlage 
in Oppach zu erreichen. Wir versuchen schon, den Schnee aus 
der Anlage zu fahren, denn bei schnellem Tauwetter würden wir 
wieder unter Wasser stehen. Dieser Gefahr möchten wir aus 
dem Wege gehen.

Erkältete Tiere sind an der Tagesordnung, trotz Heizungen und 
Rotlicht. Ein Hund wurde operiert: 260 €. Der Computer, über den 
unsere Abrechnungen gemacht werden, musste auch aufwändig 
repariert werden. Kosten immer und überall...

In den letzten 4 Wochen haben 5 Fundkatzen und 4 abgegebene 
Mietzen (wegen Krankheit oder Umzug ins Seniorenheim) ihren 
Weg in unseren Zoo gefunden. Finden sie bei Ihnen ein neues 
Zuhause?

Über Weihnachten haben viele Tierfreunde mit einer Geld- oder 
Sachspende unseren unschuldig in Not geratenen Tieren gehol-
fen. Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich dafür bedanken. 
Wir wären überglücklich, wenn sich daraus ein Dauersponsoring 
ergeben würde. Sie wissen vielleicht, liebe Tierfreunde, dass 
Aufl agen, neue Bestimmungen usw. von Ämtern und Behörden 

immer drastischer werden. Vor 10 Jahren war dagegen alles noch 
fast ein *Kinderspiel*...

Für unsere TOMBOLA sammeln wir weiterhin Kinderspielzeug, 
Bücher usw. Bitte vergessen Sie nicht unsere  über 200 Tiere, 
die alle ein Recht auf ein würdevolles Leben haben! 
Das Tier ist der beste und ehrlichste Freund des 
Menschen. Leider werden oft Menschen durch 
Menschen ausgenutzt. Ein Tier wird das nie tun.

Der TSV Beiers-
dorf (Streichelzoo-
Oppach) wünscht allen 
lieben und guten Men-
schen ein gesundes 
und ruhiges Osterfest, 
bleiben Sie uns bitte 
weiterhin gewogen.

Ihr Streichelzoo-Oppach und G. Kretschmer-Meckbach

 

mÄnnerchor sucht nachwuchs
Der Männerchor „Die Spreesänger“ besteht nun schon über 15 
Jahre. Die Leitung hat von Beginn an Herr Helmut Rücker. Unter 
seinem Wirken sind die Sänger zu einem anerkannten Chor 
in der Oberlausitz herangereift, vergleicht man die Leistungen 
zum Brunnenfest auf dem Marktplatz von Neusalza-Spremberg 
1996 und heute. Auch im vergangenen Jahr hatten die Sänger 
zahlreiche Auftritte, an die sie sich zu Beginn des neuen Jahres 
gern zurück erinnern.
Zu den Höhepunkten zählen die Veranstaltung anlässlich des 
Genussmarktes, der  Mönchszug auf dem Berg Oybin, die Um-
rahmung des 20-jährigen Bestehens des Fremdenverkehrsver-
eins Oppach und zahlreiche Ständchen zu Jubiläen. 

Dafür proben die Männer aller 14 Tage, immer am Freitag von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr. Unser Probenzimmer befi ndet sich über 
dem Verkaufsraum von „Spreetextil“ Neusalza-Spremberg an 
der B 96, nahe dem Baumarkt. Dieser Raum wird den Sanges-
freunden freundlicherweise kostenlos von der Betriebsleitung zur 
Verfügung gestellt.

Es wäre wünschenswert, wenn einige Leser des Amtsblattes in 
Neusalza-Spremberg und Umgebung den Mut aufbringen könn-
ten, bei uns mitzusingen. Keine Angst, wenn einmal ein Ton nicht 
ganz so exakt getroffen wird, dazu sind ja die Übungsstunden 
da!

Das Liedgut ist sehr vielseitig, denn jeder Auftritt hat ja einen 
anderen Inhalt, so dass die Lieder danach ausgerichtet werden 
müssen. Auch in diesem Jahr sind schon wieder Chorauftritte fest 
geplant. Außer dem jährlichen Mönchszug im September sind wir 
wieder einmal beim Parksingen im Juli in Oppach dabei. Dazu 
kommen mehrere Ständchen zu persönlichen und betrieblichen 
Jubiläen. Nicht vergessen sei an dieser Stelle die Betreuung der 
Senioren in den Pfl egeheimen von Friedersdorf, Oppach und 
Neusalza-Spremberg.

Um die bevorste-
henden Aufgaben 
besser lösen zu 
können, wäre es 
schön, neue Mis-
treiter begrüßen zu 
können.
Hans-Rainer Hensel
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Jetzt für den Umgebinde-
hauspreis 2013 bewerben

Wie in den 
vergange-
nen Jahren 
lobt die Stif-
tung Umge-
bindehaus 
auch in die-
sem Jahr den Umgebindehauspreis aus. 
7.000 € Preisgelder werden von der Spar-
kasse Oberlausitz-Niederschlesien und 
der Kreissparkasse Bautzen dafür bereit 
gestellt.

Bewerben können sich alle Eigentümer, 
die mit Fleiß und Mühe ihr Umgebindehaus 
denkmalgerecht saniert haben. Ebenso 
können Personen und Vereine, die sich 
besonders um den Erhalt der Umgebin-
dehäuser verdient gemacht haben, für den 
Preis bewerben oder vorgeschlagen wer-
den. Auch Umgebindehausbesitzer und 
Vereine aus unseren Nachbarländern Po-
len und Tschechien sind eingeladen, sich 
zu beteiligen.

Einsendeschluss ist der 30. April. Die not-
wendigen Bewerbungsunterlagen mit den 
Bewerbungskriterien können ab sofort auf 
der Webseite „www.stiftung-umgebinde-
haus.de“  abgerufen oder telefonisch über 
03586-763281 angefordert werden.

Nach einer formalen und inhaltlichen Vor-
prüfung durch die Fachjury bestätigt der 
Fachbeirat der Stiftung Umgebindehaus 
die Preisträger. 

Die Feierstunde mit der Übergabe der 
Preise ist für den 7. September 2013 
in der „Alten Mangel“ in Ebersbach-
Neugersdorf vorgesehen.

Arnd Matthes, Geschäftsstellenleiter 
Stiftung Umgebindehaus

Im Haus Oberlausitz in Taubenheim fi n-
den auch in diesem Jahr wieder Weltrei-
se-Vorträge statt:

17. März:  „Westküste USA/Kanada“ 
von Manfred Schäfer

24. März:  „Armenien“ 
von Silvia Hauptmann

7. April:  „Trekking im Himalaya“ von 
Elke Israel und Sandi Wermes

Beginn ist jeweils 15.00 Uhr. 
Der Eintritt kostet 2,50 Euro.
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Filmtheater-Ebersbach, Bahnhofstr. 14, 02730 
Ebersbach-Neugersdorf , Tel.: 03586/7999669 
und 03586/7073175, www.kino-ebersbach.de
Eintrittspreise: Erwachsene:  5,50 €
 Ermäßigt: 4,50 €,  Kinder: 3,50 €

Programm März 2013

FR 08.03.  20:00 Uhr  Film:   
Die Wand
Eine Frau fährt mit Freunden in ein ein-
sames Jagdhaus in den Bergen. Als das 
Paar sich zu einem Spaziergang verab-
schiedet, ist um das Haus plötzlich in wei-
tem Radius eine Wand, unsichtbar und 
undurchdringlich. Die Frau ist nun allein 
in der wilden Natur, abgeschirmt vom 
Rest der Welt, in der alles Leben zu Stein 
erstarrt ist.  
Regie: Julian Roman Pölsler; Drama  
AT/D 2011  108 Min.  FSK: ab 12 Jahre 

MI 13.03.  20:00 Uhr  Film:  Friedlich 
in die Katastrophe
Der Film setzt sich mit den zahlreichen 
Folgen der Atomspaltung auseinander. 
Thematisiert werden Umwelt- und Ge-
sundheitsschäden, Atommüll, alternative 
Energien, Atompolitik, Reaktorsicherheit, 
die Folgen eines Unfalls und der Wider-
stand der Bevölkerung. Führende Exper-
ten der Politik, der Wissenschaft und der 
Bürgerinitiativen gewähren dabei Einbli-
cke in Bereiche, die allzu gerne überse-
hen werden.   
Regie: Holger Strohm; Dokumentarfi lm  
D 2012 125 Min.  FSK: ab 12 Jahre

FR 15.03.  20:00 Uhr  Film:  Gnade
Eine deutsche Familie versucht sich in 
Norwegen eine neue Existenz aufzubau-
en. Doch Niels, Maria und Sohn Markus 
haben Schwierigkeiten, sich mit der unge-
wohnten Umgebung zu arrangieren. Ein 
schlimmer Unfall ändert die ganze Situati-
on. Das Geheimnis, das das Ehepaar nun 
teilen muss, zwingt es dazu sich seinen 
Problemen zu stellen.  
Regie: Matthias Glasner; Drama  D/NR 
2012  132 Min.  FSK: ab 12 Jahre

SO 17.03.  10:00 Uhr  Kinderkino 
Der Film wird noch bekannt gegeben.

FR 17.03.  14:30 Uhr  Sonntagskino 
(mit Kaffee und Kuchen)
Der Film wird noch bekannt gegeben.

DO 21.03.  20:00 Uhr  Film:  Berg 
Fidel – Eine Schule für alle
Wenn Kinder nicht von klein auf lernen, 
dass die Menschen verschieden sind, 

wann dann? An der Grundschule "Berg 
Fidel“ gehören alle dazu: ob hochbegabt 
oder lernschwach, geistig oder körperlich 
beeinträchtigt. Im Film kommen vier klei-
ne Protagonisten zu Wort, erzählen mit 
Witz und Charme aus ihrem Schulalltag 
und sagen in ihrer unvergleichlichen Wei-
se mehr als so mancher Erwachsene.   
Regie: Hella Wenders; Dokumentarfi lm  
D 2011  94 Min.  FSK: o.A. 

FR 22.03.  20:00 Uhr  Film:   Angels´ 
Share – Ein Schluck für die Engel
Robbie muss Sozialstunden ableisten und 
trifft dabei auf 3 Gleichgesinnte. Die Vier 
lassen sich auf einen wagemutigen Coup 
ein. Sie wollen den teuersten Whisky der 
Welt stehlen. Dies könnte ihnen eine sor-
genfreie Zukunft  oder Jahre hinter Gittern 
bescheren. Loblied auf Schottland, seine 
Bewohner und ihr heiliges Nationalgetränk.   
Regie: Ken Loach; Komödie  GB/FR 2012  
101 Min.  FSK: ab 6 Jahre

FR 29.03.  20:00 Uhr  Film:   Jesus 
liebt mich
Marie ist Mitte 30 und verzweifelt auf 
Männersuche. Als sie auf Jeshua aus 
Palästina trifft, scheint dieser perfekt zu 
sein. Er sieht gut aus, kann zuhören und 
interessiert sich nicht nur für sich selbst. 
Der Haken an der Sache, Jeshua hat eine 
Mission, er soll den nahen Weltuntergang 
am nächsten Dienstag vorbereiten.  
Regie: Florian David Fitz; Komödie D 
2012  100 Min.  FSK: ab 12 Jahre
   
Veranstaltungen: 
SO 10.03. 16:00 Uhr 
Dia-Ton-Vortrag mit Thomas Mücke 
„Sibirien, Baikal & Altai”; Eintritt: 9 €

Änderungen vorbehalten

Evangelisch-lutheri-
sche Kirchgemeinde  

Oppach
Herzliche Einladung 

zu den Gottesdiensten unserer 
Kirchgemeinden

09.03.13  Samstag
19:00  Film zur Bibelwoche; Taubenheim

10.03.13  Lätare 
10:15  Bibelwochengottesdienst in Tau-

benheim für beide Gemeinden, 
 mit Taufen
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17.03.13  Judika
10:15  Predigtgottesdienst mit Taufen in 

Taubenheim
14:00   Predigtgottesdienst  in Oppach mit 

Taufe

24.03.13  Palmarum
10:15   Predigtgottesdienst mit Vorstel-

lung der Konfi rmanden in Oppach 
für beide Gemeinden

28.03.13  Gründonnerstag
19:30  Abendgebet und 1. Abendmahl für 

Konfi rmanden in Taubenheim für 
beide Gemeinden

29.03.13  Karfreitag
10:15  Abendmahlsgottesdienst  in Op-

pach
15:00  Andacht zur Sterbestunde  in Tau-

benheim und Abendmahl 

31.03.13  Ostersonntag
06:00  Morgenandacht in Oppach mit 

Frühstück
10:15  Festgottesdienst  in Taubenheim 

mit Taufe

01.04.13  Ostermontag
10:15   Familiengottesdienst mitTaufe 

undTaufgedenken 1. Halbjahr in 
Oppach für beide  Gemeinden

07.04.13  Quasimodogeniti
10:15  Predigtgottesdienst in Tauben-

heim für beide Gemeinden
Die 10:15-Uhr-Gottesdienste sind in der Regel 
mit Kindergottesdienst.

Weitere Veranstaltungen für 
Oppach und Taubenheim:

SENIORENNACHMITTAG  14:30 Uhr
Di 12.03./09.04.  Pfarrhaus Oppach

BIBELGESPRÄCHSABEND 19:30 Uhr
Di 26.03./09.04. Pfarrhaus Oppach

JUNGE GEMEINDE  mittw.  19:30 Uhr
im Oppacher Waschhäusel

KRABBELMÄUSE (0-3)  09:00 Uhr 
mittwochs  Pfarrhaus Oppach

KIRCHENMÄUSE  (3-6)    15:30 Uhr
Mi 13.03./27.03./10.04. Pfarrhaus Oppach

KIRCHENCHOR  19:30 Uhr
donnerstags  Pfarrhaus Oppach

KINDERCHOR freitags   16:00 Uhr 
Pfarrhaus Taubenheim

FRAUENKREIS  freitags  19:30 Uhr 
01.03./05.04. Pfarrhaus Taubenheim

KINDERSPORT  samstags 15:30 Uhr
02.03./16.03./ 30.03. Turnhalle Oppach
Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mit-
bringen

Monatsspruch März
Gott ist nicht ein Gott der Toten, 

sondern der Lebenden; 
denn ihm leben sie alle.

Lukas 20, 38

Wir laden ein zum offenen Abend 
“ZWISCHENTÖNE”

Wo: 20:00 Uhr im ev.-luth. Pfarrhaus 
Oppach

am: 19.03.13
Autorenlesung: Holger Böwing liest aus 
seinem neuen Roman „FABLER“
(siehe dazu auch die Aushänge und 
Handzettel)

Herzliche Einladung
zu unserer gemeinschaftlichen BUS-
FAHRT vom 05.04. bis 08.04.13 nach 
Schwanewede bei Bremen zu unserer 
Partnergemeinde. Bei Interesse und nä-
heren Informationen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt. 

Pfarramt Oppach neue Kanzleizeiten:
Di 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Do 9-12 Uhr 
und  Fr 10-12 Uhr
Das Pfarrerehepaar Mory ist über 
das Pfarramt Oppach erreichbar (Tel. 
035872/33167)
Internet: www.kirche-oppach.de

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Antonius Oppach

GOTTESDIENSTE
samstags
17:00 Uhr Hl. Messe in Neugersdorf
sonntags
08:30 Uhr Hl. Messe in Ebersbach/Sa.
10:15 Uhr Hl. Messe Oppach
 
Abweichende Gottesdienste:
Sonntag, 03.03., 15:00 Uhr
Tschechisch-Deutsche Kreuzwegandacht
im Loreto Rumburg

Sonntag, 10.03., 17:00 Uhr
Kreuzwegandacht in Oppach

Samstag, 16.03., 17:00 Uhr
Hl. Messe in Oppach
(Keine Hl. Messe in OT Neugersdorf)

Sonntag, 17.03., 09:00 Uhr
Gemeindeeinkehrtag in OT Neugersdorf
(keine Hl. Messe in OT Ebersbach/Sa. 
und in Oppach)

Donnerstag, 28.03., 19:00 Uhr
Abendmahlsmesse in OT Ebersbach/Sa., 
anschl. Agape und Ölbergstunde

Freitag, 29.03., 
09:30 Uhr Kinderkreuzwegandacht in 

OT Neugersdorf
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Oppach, 

anschl. Hl. Grab  

Samstag,  30.03., 21:00 Uhr
Osternacht in OT Neugersdorf

BEICHTGELEGENHEIT 
vor den Gottesdiensten und nach Verein-
barung, außerdem 
Sonntag, 17.3., 08:00 Uhr  Neugersdorf 
Freitag,   22.3., 18:00 Uhr Oppach   

GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN
Kinder              (in Oppach)

Frohe Herrgottsstunde 
 mittwochs 08:00 Uhr
Kinderchor 1. und 3. Mittwoch 
 im Monat 17:15 Uhr     

Kirchenchor dienstags 19:30 Uhr 
in Oppach

Senioren Dienstag, 12.02., 
09:00 Uhr in Oppach

 
Pfarrei und Kirche St. Antonius

August-Bebel-Str. 55, 02736 Oppach
www.st-antonius-oppach.de

Ende redaktioneller Teil


